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55. AK-Tagung am 23./24. Oktober 2014           
in Semlin / Golf- und Landhotel Semlin



Protokoll 

Donnerstag, 23. Oktober 2014
1. Begrüßung                   
Die 55. AK-Tagung im Golf- und Landhotel Semlin begann pünktlich um 16 Uhr. Harald Pick begrüßte die diesmal nur kleine Gruppe von 13 (Fr 14) Teilnehmer mit einem „Herzlich Willkommen“ zur Herbstarbeitskreistagung.
2. AK intern

Harald teilte mit, dass es leider nicht gelungen sei, wie geplant einen Gastredner aus der BuGa-Geschäftsleitung oder jemanden aus der Kreis-/Gemeindeverwaltung für einen Vortrag mit anschließender Diskussion zu gewinnen. Auch von Seiten des Hotelmanagements stand niemand zur Verfügung. 

„So bleibt uns nur das Netzwerken“, sagte Harald und forderte alle Teilnehmer auf, davon nach dem Abendessen reichlich Gebrauch zu machen. 
Standardmäßig wies Harald auch wieder darauf hin, dass Fotos der Tagung evtl. im Internet auf unserer Web-Seite veröffentlicht werden. Wer dies nicht möchte, solle sich bitte melden. Es erfolgten keine Meldungen. Er bat auch darum während der Tagung die Handys abzuschalten und brachte in Erinnerung, dass, falls es doch bei einem der Teilnehmer klingeln sollte, eine Strafgebühr von 5 Euro in die AK-Kasse zu zahlen sei.

Zu dem vorab verteilten Terminplan mit den aktuellen Terminen des AK-BB (siehe Punkt 3. Termine) gab es keine Ergänzungen oder Änderungen.
Bevor Ulrich Wilke die Ergebnisse der Qualitätsanalyse des 54. AK vorstellte, bat er darum, den zu Beginn der Tagung verteilten Qualitäts-Fragebogen nach Möglichkeit vollständig zu beantworten und am Freitag vor Schluss der Tagung bei ihm wieder abzugeben. 
Ulrich stellte dann die wesentlichen Ergebnisse der Qualitätsanalyse des 54. AK vor:
· Auf dem 54. AK waren 17 Teilnehmer anwesend (51. AK 17; 52 AK 16; 53. AK 17). Die Teilnehmerzahl lag damit das dritte Mal in Folge deutlich unter unserem langjährigen Schnitt von 20 Teilnehmern (seit 34. AK). Die Ursachen dazu sind nicht bekannt bzw. nicht untersucht worden.

· Der Gesamteindruck der Tagung wurde mit 1,4 bewertet und liegt damit genau auf dem Durchschnitt.

· Der Veranstaltungsort (Waldhotel Wandlitz) bekam mit der Note 1,9 (Ø 1,5) das zweitschlechteste Ergebnis nach Havelberg und Chorin (jeweils Note 2,0 in 2005 und 2006). Es wurden hierzu keine Kommentare abgegeben.

· Im Gleichklang mit dem Veranstaltungsort bekam auch das Tagungshotel mit der Note 2,8 das drittschlechteste Ergebnis nach Chorin (3,0/2006) und Tropical Island (3,2/2009). Das Hotel wurde 2 x mit Note 4 und 8 x mit Note 3 von 17 Teilnehmern bewertet. Es wurde aber nur ein negativer Kommentar abgegeben.

· Auch die Gestaltung des Vorabends wurde mit der Note 1,9 (Ø 1,6) deutlich schlechter bewertet als der Durchschnitt. Die Ursachen sind nicht bekannt. Es wurden auf den Fragebogen keine Kommentare dazu abgegeben

Details können auf der ICV-Seite des AK-BB im Internet nachgelesen werden.
Zum Abschluss des Punktes AK-Intern erinnerten Bärbel Kuhn und Dieter Meyer alle Teilnehmer an den am 15.11.2014 in Berlin-Adlershof stattfindenden CIB 2015. Da der CIB von den Arbeitskreisen der Region-Ost initiiert und veranstaltet wird, sei es wünschenswert, dass möglichst viele Mitglieder dieser Arbeitskreise an der Veranstaltung teilnehmen würden und baten darum, sich doch noch anzumelden. 
3. Termine

· Arbeitskreistagungen:

· Do/Fr 19.+20.03.2015 - 56. AK, Ort und Hotel noch offen 

· Do/Fr 17.+18.09.2015 - 57. AK, Ort und Hotel noch offen
· Themenabende  (ab 18 Uhr)

· Keine Termine mehr in 2014 

· Weitere Termine 2015 offen, Themen u.a. Moderationstechniken,... 
· Stammtische:

· Mi 10.12.2014 – 7. Glühweintreffen vor dem Roten Rathaus 

· Fr 23.01.2015 – Winterstammtisch 2014/15 

· Fr 03.07.2015 - Sommerstammtisch 2015

· Sonstige Veranstaltungen:

· Sa 15.11.2014 – 14. CIB in Adlershof, Thema: „Führen Daten zu Entscheidungen“

· So 19.04.2015 – Mitgliederversammlung in München

· Mo/Di 20.+21.04.2015 - Controller Congress in München

· Sa 14.11.2015 – CIB 2015

· Leitungssitzungen:

· Do 04.12.2014 - Ort offen

· Mi 18.02.2015 - Ort offen
· Mo 24.08.2015 – Ort offen
· Di 01.12.2015 – Ort offen

4. Vorträge zu „Meine 4 Minuten“
Nach dem zügigen Vortragen der Punkte zu „AK-Intern“ konnte um 16.30 Uhr mit den Präsentationen der Teilnehmer zu „Meine 4-Minuten / Was hat mich seit dem letzten AK beschäftigt bzw. bewegt?“ begonnen werden. Die vorgestellten Themen stießen im Auditorium wie immer auf großes Interesse und es gab reichlich Nachfragen.

Wegen der geringen Teilnehmerzahl wurden die „4-Minuten“ auch dieses Mal wieder großzügig ausgelegt. Alle Anwesenden hatten ihre Berichte über ihre beruflichen und/oder privaten Dinge trotzdem pünktlich bis 19 Uhr vorgetragen.
Es wurde vorgeschlagen, aus den von Renate Mehner und Christina Keindorf vorgestellten Projekten evtl. einen Themenabend zu gestalten. 

5. Netzwerken 

Nach dem gemeinsamen Abendessen wurden nach Zustimmung aller Teilnehmer von Bärbel Kuhn die Ergebnisse der Fragebogenaktion vorgestellt und diskutiert. 
Zunächst brachte sie in Erinnerung, dass der im April an alle AK-Mitglieder verschickten Fragebogen der Einholung eines Meinungsbildes unserer Mitglieder und der Diskussion zur Verbesserung der Attraktivität des AKs dienen sollte, um damit höhere Teilnehmerzahlen für die AKs zu erreichen.
Anschließend stellte sie die wichtigsten Ergebnisse der Aktion vor:

· 23 Angeschriebene haben den Fragebogen zurück geschickt. Die Rücklaufquote betrug ca. 50 %   

· Die Tagungskosten sind akzeptabel (86%); sie werden überwiegend vom Teilnehmer getragen (61%) 

· Die Tagung ist Weiterbildung (57%)

· Die Teilnahme am AK wird in den Unternehmen überwiegend gewürdigt (48%); der Teilnehmer ist im Unternehmen aber eher kein Multiplikator (43%)

· Die Tagung am Do und Fr, sowie der Beginn um 16 Uhr mit Ende 17 Uhr ist OK (70 bzw. 65%)

· Die Teilnahme am AK wird überwiegend bestimmt durch das Thema (52%), selbst dann, wenn es nicht für die eigene Arbeit relevant ist (65%). Die Teilnehmer können ihr Kommen mit großer Mehrheit mit ihrer Arbeitszeit vereinbaren (70%) und werden von ihren Arbeitgebern auch nicht am Kommen gehindert (78%) 

· Als Gründe für die Nichtteilnahme am AK wurden überwiegend angegeben (absteigend in der Reihenfolge der Nennungen)

· Jahresabschluss, Planung, andere Arbeitsgründe, berufliche Termine (7Nennungen)

· Überschneidung mit anderen Seminaren/Terminen (3 Nennungen)

· Rücksicht auf Familie und Kinder, andere private Verpflichtungen (3 Nennungen)

· Andere zeitliche Verpflichtungen, Terminkonflikte (2 Nennungen)

· Urlaub, Krankheit, Familienfeiern (2 Nennungen)

· Die Teilnahme am Themenabend wird in der Mehrheit vom Thema bestimmt (83%), wobei der Zeitaufwand von 2-3 Stunden OK ist (87%). Allerdings macht eine Mehrheit die Teilnahme davon abhängig, ob das Thema für die Arbeit relevant ist (48%)

· Eine große Mehrheit von 96 % fühlt sich über die Arbeit des AK gut informiert. 61 % versuchen es möglich zu machen, zu (fast) allen Veranstaltungen zu kommen, weil ihnen die Vereinsarbeit wichtig ist. Allerdings müssen auch 61 % bei der großen Anzahl der monatlich angebotenen Veranstaltungen wählen.
Nach der Vorstellung und Besprechung der Ergebnisse der Umfrage wurde intensiv darüber diskutiert, wie die Arbeit des Arbeitskreises verbessert werden kann. Es gab viele Ideen, die wir nun nutzen werden, um für Controller noch attraktiver zu werden.

Da die Vorstellung der Ergebnisse der Fragebogenaktion doch mehr Zeit in Anspruch nahm als geplant, blieben für das Netzwerken nur noch die späten Abendstunden. Einige Unverzagte nutzten trotzdem noch die späte Zeit, um sich über berufliche und private Themen mit anderen Teilnehmern der Tagung auszutauschen.  
Freitag, 24. Oktober 2014
6. Thema der AK-Tagung:  „Innovationsförderung durch Controlling“  
Der zweite Tag unserer Tagung begann nach einem gemeinsamen Frühstück um 9 Uhr mit der Vorstellung der Ergebnisse der Vorbereitungsgruppe. 

Herwig Friedag dankte zunächst als Leiter der Vorbereitungsgruppe den Mitgliedern des Teams für die gute Zusammenarbeit. Ein Handout des Themas wurde vor Beginn der Vorträge verteilt.
Das Vorbereitungsteam, bestehend aus  Monika Freimuth, Kerstin Hoffmann, Herwig Friedag, Michael Wilhelm und Ulrich Wilke präsentierten die folgenden Themen:

· Einführung und Diktion





Michael Wilhelm 
· Was sollte ein Unternehmen tun, um Innovation zu fördern 
Kerstin Hoffmann
und was kann der Controller dabei falsch machen?

Ulrich Wilke
· Über welche Förderinstrumente verfügt das Controlling, 
Monika Freimuth
um Innovation zu stützen 
 
· Innovationsförderliche Kenngrößen


 
Herwig Friedag
· Fazit und Aufteilung der Arbeitsgruppen



Michael Wilhelm

Alle Teilnehmer haben die Vorträge mit großer Aufmerksamkeit verfolgt. Zwischen- fragen wurden gleich an Ort und Stelle beantwortet. 
Die Präsentationen können auf der Web-Seite des AK-BB unter Berichte eingesehen werden. 
7. Festlegung der Arbeitsgruppen
Die vom Vorbereitungsteam vorgeschlagenen 10 Gruppenarbeitsthemen wurden um die beiden Themen „Der Controller als Innovator“ und „Wie können kreative Mitarbeiter motiviert werden?“, die aus dem Auditorium kamen, ergänzt. Jeder Teilnehmer konnte sich dann für ein Thema entscheiden. Aus den Themen mit den meisten Stimmen wurden dann 3 Arbeitsgruppen gebildet:
Gruppe 1: „Stage Gate Prozess als Fußballturnier“ 
  (Christine Bettzüge, Annette Detzkies, Monika Freimuth)
Gruppe  2: “Start-up-Controlling“ 

(Andreas Krimpmann, Bärbel Kuhn, Christina Keindorf, Harald Pick,       Herwig Friedag, Ulrich Wilke)
Gruppe 3: “Der Controller als Innovator“ 
(Stefanie Fürst, Renate Mehner, Dieter Meyer, Walter Schmid, Michael Wilhelm)

Alle Arbeitsgruppen starteten sogleich nach der Festlegung der Themen und Gruppenteilnehmer mit der Ausarbeitung der Arbeitsthemen.
Nach dem Mittagessen machten sich dann die Teilnehmer zu einem erfrischenden Spaziergang am Rande des schönen Golfplatzes Semlin auf, der die Müdigkeit nach dem Essen vertrieb. Danach setzten die Arbeitsgruppen die Ausarbeitung ihrer Themen fort und präsentierten diese ab 15.30 Uhr den Tagungsteilnehmern. 
Nach Abschluss der Vorträge der Arbeitsgruppen dankte Bärbel Kuhn allen Mitgliedern des Vorbereitungsteams für die gute Ausarbeitung des Themas und den Arbeitsgruppen für die wieder in kurzer Zeit erarbeiteten guten Ergebnisse. 

Alle Präsentationen werden auf die Web-Seite des AK-BB gestellt.
8. Vorbereitung 56. AK-Treffen am 19./20.3.2015
Bärbel Kuhn brachte zunächst in Erinnerung, dass Mitte Oktober zur Vorbereitung auf den im März 2015 stattfindenden 56.AK alle AK-Mitglieder angeschrieben wurden. Alle Mitglieder, die voraussichtlich nicht zum 55.AK kommen werden, wurden gebeten, einen kleinen Fragebogen auszufüllen.
Sinngemäß sagte Bärbel: „Unser Ziel war es, um die Attraktivität und die Teilnahme am nächsten AK (56.) zu verbessern, allen AK-Mitgliedern, die nicht zum heutigen AK kommen konnten, die Chance zu geben, sich in die Vorbereitung des 56.AK trotzdem einzubringen, u.zw. hinsichtlich der Themenwahl, der wahrscheinlichen Teilnahme am AK und der Mitarbeit in der Vorbereitungsgruppe“.
Die 4 Themen aus dem Fragebogen (siehe unten) wurden dann zunächst auch dem anwesenden Auditorium zur Wahl gestellt aber ohne, um eine Beeinflussung der AK-Teilnehmer zu vermeiden, die Ergebnisse der Umfrage vorher bekannt zu machen. 
Bevor es dazu kam, wurde von Walter Schmidt und Andreas Krimpmann das Thema „Integrated Reporting“ vorgeschlagen. Dies sei von aktuellem Interesse von Unternehmern und Controllern, da hierzu Gesetzesvorlagen in Arbeit seien. Das neue Thema wurde in den Themenspeicher aufgenommen.

Bei der Wahl des Themas für den 56. AK konnte jeder Teilnehmer eine Stimme* abgeben. Abgestimmt wurde wie folgt:

· Accounting und Controlling wachsen zusammen

6 Meldungen


· Arbeiten in einer Matrix-Organisation 



keine Meldung
· Vertriebscontrolling und Außendienststeuerung


1 Meldung

· Big Data







6 Meldungen

*Es konnten in Summe nur 13 Meldungen abgegeben werden, da Christina Keindorf aus terminlichen Gründen schon mittags abreisen musste. 

Bevor es zur entscheidenden Wahl des Themas kam, stellt Bärbel dann kurz die Ergebnisse der Umfrage vor:

· 12 Personen, die nicht zum 55.AK kommen, haben an der Umfrage teilgenommen
· Für die 4 vorgeschlagenen Themen haben sich entschieden:
· für „Accounting und Controlling wachsen zusammen“

6 Personen

· für „Arbeiten in einer Matrix-Organisation“


3 Personen

· für „Vertriebscontrolling und Außendienststeuerung“

2 Personen

· für „Big Data“






1 Person

· 4 Personen wollen am AK teilnehmen, wenn „mein Wahlthema“ gewählt würde

· 3 Personen wollen in der Vorbereitungsgruppe mitarbeiten, wenn „mein Wahlthema“ gewählt würde

· 8 Personen wollen am nächsten AK voraussichtlich teilnehmen, da auch die anderen Themen für sie interessant sind

· 1 Person will auf alle Fälle in der Vorbereitungsgruppe mitarbeiten

· und 2 Personen können nicht zum nächsten AK kommen


„Die Umfrage sei ein Erfolg gewesen“, stellte Bärbel fest „und mache Hoffnung, dass wir zum 56.AK wieder mit mehr Teilnehmer rechnen können“.
Die Wahl des Themas für den nächsten AK war dann leicht zu entscheiden. Zusammen mit den Stimmen aus dem Fragebogen wurden für das Thema „Accounting und Controlling wachsen zusammen“ insgesamt 12 Stimmen abgegeben. Abgeschlagen auf den 2. Platz landete das Thema Big Data mit 7 Stimmen. Die beiden anderen Themen kamen auf jeweils 3 Stimmen.  
Das AK-Treffen bereiten vor: Annette Detzkies (Leitung), Katrin Kirsch-Brunkow, Monika Freimuth und Fabian Walther.
9.  Sonstiges
· Neues aus dem Vorstand: Walter berichtete, dass

· ein Content Management System in Erarbeitung ist. Es soll dazu dienen, die alten Web-Seiteninhalte auf die neue Web-Seite zu überführen. Die grobe Struktur sei fertig. 3 Arbeitskreise werden bei der Vor-Beta-Version mitarbeiten. Die Inhalte von 2012-14 werden automatisch übernommen. Die Daten vor 2011 gehen ins Archiv.
· Der Übergang auf das neue System (neue Web-Seite) soll bis zur Mitgliederversammlung Mitte April 2015 abgeschlossen sein. Danach kann auf die neue Web-Seite zugegriffen werden. 
· sich der Vorstand in 2015 verändern werde. Drei Vorstände werden dann ausscheiden (Walter Schmidt, Adrianna Lewandowska, Marcus H. Haegi-Largo). Vorschläge für Nachfolger gäbe es bereits.
· Auf dem 55. AK waren am Donnerstag 13 Teilnehmer anwesend, am Freitag bis Mittag 14. Annette Detzkies konnte wie angekündigt arbeitsbedingt erst Freitag früh anreisen. Christina Keindorf musste Freitagmittag aus terminlichen Gründen vorzeitig abreisen. Alle Teilnehmer erhielten aus der Hand von Bärbel ihre Teilnahmeurkunden. 
· Als neuen Teilnehmer am AK konnten wir Christine Bettzüge herzlich begrüßen. 
· Zum Abschluss der Arbeitskreis-Tagung bedankte sich Bärbel Kuhn bei allen Teilnehmern für die aktive Mitarbeit, die auch diese Tagung wieder für alle zu einem Erfolg werden ließ. Einen ganz besonderen Dank, auch von allen Teilnehmern, erhielt Harald Pick für die Wahl des wunderschönen Golfhotels Semlin. Alle Teilnehmer waren mit Unterkunft, Verpflegung und Service sehr zufrieden.
_________________
Ulrich Wilke, 13.11.2014
(Protokollführung)


